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Beschluss-Nr: 
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Status 

 

öffentlich 

Tagesordnungspunkt: 

Pfarrzentrum der Katholischen Kirchengemeinde Norden; 

hier: Vorstellung einer Machbarkeitsstudie durch das Bischöfliche Generalvikariat Osnabrück und 

die Kirchengemeinde Norden 

 

Beratungsfolge: 

06.09.2016 Bau- und Sanierungsausschuss öffentlich 

14.09.2016 Verwaltungsausschuss nicht öffentlich 

28.09.2016 Rat der Stadt Norden öffentlich 
 

 

Sachbearbeitung/Produktverantwortlich: 

von Hardenberg, Dietrich 

 

Organisationseinheit: 

Stadtplanung und Bauaufsicht 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

1. Der Rat der Stadt Norden stimmt der Machbarkeitsstudie „Katholisches Pfarrzentrum St. 

Ludgerus – Norden“ in der Fassung vom Juli 2016 zu. 

2. Die Verwaltung der Stadt Norden wird beauftragt, die Verhandlungen  zur Umsetzung 

der Studie mit der katholischen Kirchengemeinde und dem Generalvikariat aufzu-

nehmen und die jeweils erreichten Ergebnisse  und Erfordernisse unverzüglich in die 

politischen Gremien zu tragen .  

 

 

 



- 2 - 

 

 

Finanzen      

Finanzielle Auswirkungen Ja  Betrag:       €  

 Nein     

      

Hh-Mittel stehen im      

Haushaltsjahr 201  Ja  Produkt-Nr.:        

zur Verfügung Nein  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

      

Folgejahre Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

 Nein     

      

Folgekosten einschl. Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

Abschreibungen/Sonderp. Nein     

      

Außerordentl. Aufwend./  Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

Erträge (z.B. Verkauf un-

ter/über Restwert) 

Nein     

      

Hat diese Entscheidung      

konsolidierende Wirkung Ja  (welche? s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

für den Haushalt? Nein     
 

Personal      

Personelle Auswirkungen Ja         

   (s. ggfls. auch Erläuterungen in der Sach-und Rechtslage) 

 Nein     
 

Strategische Ziele  

1. Wir positionieren Norden als Wirtschafts- und Tourismusstandort 

unter Nutzung der vorhandenen Stärken. 
 

 

2. Wir entwickeln die Stadtverwaltung von einem Dienstleister 

zu einem Impulsgeber für das Gemeinwesen. 
 

 

3. Wir fördern bürgerschaftliches Engagement und 

Eigenverantwortung für die Entwicklung der Stadt. 
 

 

4. Wir schaffen positive Lebensperspektiven für alle Altersgruppen  

und sichern die Lebensqualität durch eine gute soziale Infrastruktur  

und ein bedarfsorientiertes Bildungsangebot für Jung und Alt. 
 

 

5. Wir bieten und erhalten die Natur- und Kulturlandschaft 

und sichern diese durch nachhaltige Konzepte. 
 

 

6. Wir stärken Norden als Mittelzentrum. 
 

 

7. Unterstützung der Flüchtlingshilfe.  
  

Bitte ankreuzen, welchen Zielen die vorgeschlagene Maßnahme dient; bei Bedarf ggfls. in der Sach- 

und Rechtslage gesondert erläutern.) 

 

   

 Was wollen wir mit dieser Entscheidung erreichen? (Kurze Beschreibung des Ziels)  

 Unterstützung eines für die Entwicklung der Innenstadt werttvollen Projektes  
   

 Andere Ziele:  
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Sach- und Rechtslage:  

 

Die katholische Kirchengemeinde Norden sowie das bischöfliche Generalvikariat 

Osnabrück und das Architekturbüro Ahrens und Pörtner, Hilter, haben eine Machbar-

keitsstudie zur Neuerrichtung eines Pfarrzentrums erstellt. Diese Studie wird in der Sit-

zung vorgestellt .  
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